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1. Am Ausgang eines Übertragungssystems wird eine Leistung von – 55 dBm bei einem 
Bezugswiderstand von 50 Ω gemessen. Die Spannungsverstärkung des Systems ist 22dB bei 120 
MHz. Am Eingang ist der Bezugswiderstand 75 Ω. 

a) Wie groß ist die Spannung am Eingang in dBµV?
b) Wie groß ist die eingespeiste Leistung am Eingang in dBm?
c) Wie groß ist die Spannung am Ausgang in dBµV?

2. Von einem Bauteil werden folgende Marker gemessen:
Marker 1: f = 20 MHz; Z = 69 Ω – j 0 Ω
Marker 2: f = 550 MHz; Z = 70 Ω + j 50 Ω
Marker 3: f = 1200 MHz; Z = 790 Ω + j 0 Ω

Welcher Bauteil wurde gemessen? 
Wie groß ist der Nennwert? 
Welche Ersatzgrößen können vom Marker 2 abgeleitet werden (Ersatzschaltbild und Berechnung)
Zeichnen Sie das Ersatzschaltbild für die 1. Resonanzfrequenz.
Wie groß sind die Ersatzelemente für die 1. Resonanzfrequenz? 
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3. Monolithic InGaP HBT MMIC Amplifier Gali5+

Berechnen Sie für den Verstärker GALI5 mit den typischen Werten und den Testbedingungen 
folgende Größen:

1. Zeichnen Sie die Messschaltung?

2. Wie groß ist die Ausgangsleistung, wenn die Eingangsleistung Pin = -8 dBm bei 1,1 GHz ist?

3. Wie groß ist die reflektierte Leistung PR am Eingang?

4. Wie groß sind die Ausgangsleistungen der Intermodulation 3. Ordnung, wenn zwei Signale mit 

jeweils –8 dBm und einer Frequenz von 1,1 und 1,2 GHz angelegt werden? Wie groß ist der 

Intermodulationsabstand? Zeichnen Sie das Ausgangsspektrum für diesen Fall.

5. Dimensionieren Sie den Bias – Widerstand für eine Betriebsspannung von 12 V. (E12- Reihe; 

SMD 0805: P70 = 125 mW; SMD 1206: P70 = 250 mW)


